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Eröffnung der U3 Betreuungsgruppe
in Hennethal

Am 01.03. war es endlich soweit: der alte Kin-
dergarten in Hennethal wurde wieder geöffnet!
Bürgermeister Daniel Bauer überreichte im
Rahmen einer kleinen Feier, zu der auch der
Ortsbeirat und die Hennethaler Gemeindever-
treter eingeladen waren, Brot und Salz zur Ein-
weihung und durchschnitt als Zeichen der Neu-
eröffnung mit Hilfe eines der ersten Kinder in
der U3 Gruppe ein rotes Band. Er betonte die
Wichtigkeit eines Kindergartens in jedem Ho-
hensteiner Ortsteil.

Er zeigte sich erfreut, mit der Kindergruppe
Hennethal e.V. einen privaten Träger gefunden
zu haben, der bereits seit Jahren Kleinkindbe-
treuung in Hennethal anbietet und auch mit
dem Naturkindergarten gezeigt hat, dass pri-
vate Träger eine gute Ergänzung zum ge-
meindlichen Angebot sind.

Ortsvorsteher Peter Unglaube zeigte sich sehr
erfreut, dass es jetzt neben dem Naturkindergar-
ten der Kindergruppe Hennethal e.V. auch wieder
eine Gruppe in den Räumlichkeiten des alten
Kindergartens gib und somit eine Betreuung der
Kinder von 1-6 Jahren gewährleistet ist.

Die Kindergruppe betreibt im Auftrag der Ge-
meinde die Einrichtung für bis zu 11 Kinder
zwischen 1 und 3 Jahren. Die Betreuungszei-
ten sind von 07.30 bis 13.30 Uhr. Die Natur-
gruppe „Sonnenzwerge“ bietet als Schwer-
punkt, ähnlich dem Naturkindergarten, Natur-
verbundenheit, viel Bewegung in der Natur und
Erleben der Natur im Wandel der Jahreszeiten.

Der Naturkindergarten „Sonnenkinder“ über-
eichte der Naturgruppe „Sonnenzwerge“ dazu
symbolisch einen Krippenwagen, da die Liefe-
rung des Wagens leider nicht rechtzeitig erfolg-
te. Damit sollen die Sonnenzwerge die Mög-
lichkeit haben, die Sonnenkinder häufig im
Wald zu besuchen und sonst bei ihren Unter-
nehmungen im Freien maximal mobil zu sein.

Die Naturgruppe „Sonnenzwerge“ startet im
März mit 3 Kindern und wird bis Ende Mai 7
Kinder betreuen. Weitere Informationen und
den Prozess zur Anmeldung ihres Kindes in
der Naturgruppe finden Sie auf der Website
der Kindergruppe Hennethal e.V.:
www.kindergruppe-hennethal.de
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Es ist so weit: Braadert feiert - 600 Jahre Stadtrechte Breithardt

Breithardter Abend am 10. März in der Gemeindehalle um 19.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr)

Morgen Abend geht es los. 600 Jahre Stadtrechte Breithardt werden gefeiert. Man darf gespannt
sein auf ein kurzweiliges und interessantes Programm. Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft.

Frühschoppen am Sonntag, 11. März in der Gemeindehalle um 11.00 Uhr

Gleich am Sonntag-Morgen geht es weiter mit einem zünftigen Frühschoppen. Zur Unterhaltung
wurde die Band „Strinz“ engagiert, die dem Saal kräftig einheizen wird. Hessische Getränke,
Weine aus der Region und Landbier einer kleinen ländlichen Brauerei werden angeboten,
Rustikale Hessische Gerichte kommen hinzu. Zum Beispiel Tafelspitz mit Meerrettich, Wirsing
und Kartoffeln, Kammbraten mit Kraut- oder Kartoffelsalat, Kartoffeln mit gekochten Eiern und
Frankfurter Grüner Soße und natürlich auch Breithardter Fleischwürstchen.
Außerdem nachmittags Kaffee und Kuchen. Ein reichhaltiges Kuchenbüfett mit von
Vereinsmitgliedern selbstgebackenen Kuchen und Torten verlockt zum Zugreifen.

Festbuch

Das sehr umfangreiche Festbuch liegt zum Verkauf bereit am Samstag und Sonntag in der Halle
sowie bei der Bilderausstellung im Grünen Raum der Alten Schule. Danach gibt es das
Festbuch in den Breithardter Geschäften Kaufhaus Emich und Multishop Watzal. Alleine 180
Bilder von früher bis heute sind in dem 204 Seiten starken Buch abgedruckt. Trotzdem ist es
gelungen, dieses Festbuch zu einem sehr moderaten Preis von nur 5,00 € anzubieten. Allen
Werbenden und Sponsoren wird an dieser Stelle der Dank des Organisations-Teams „600 Jahre
Stadtrechte Breithardt“ ausgesprochen. Siehe auch den ausführlichen Bericht zum Festbuch.

Bilderausstellung im Grünen Raum der Alten Schule, täglich vom 10. bis 16. März

Parallel zu den Feierlichkeiten „600 Jahre Stadtrechte Breithardt“ wird allen die äußerst
umfangreiche Bilderausstellung im Grünen Raum der Alten Schule ans Herz gelegt.
Sie ist ab dem Festwochenende eine Woche lang ohne Eintritt zu besichtigen.

Die Öffnungszeiten sind: Samstag, 10. März von 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 11. März von 11.00 – 20.00 Uhr

und täglich von Mo.,12. März bis Fr.,16. März jeweils von 15.00 – 20.00 Uhr

es ist soweit:
braadert feiert -

600 Jahre
stadtrechte breithardt
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■ sitzung des ortsbeirates burg-hohenstein
Am Donnerstag, 15.03., 19.30 uhr findet im Sportlerheim in Burg-
Hohenstein eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Burg-Hohen-
stein statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der Ortsvorsteherin
3. Bericht des Bürgermeisters
4. AG Spielplatz - Spielplatzsanierung
5. Sitzecke Am Kahlberg, Ecke Pirlweg
6. Verkehrssituation Lämmergarten, Antrag auf Einrichtung einer

Sackgasse
7. Bekanntgabe Termine 2018
8. Sonstiges

Nicole Lustermann,
Ortsvorsteherin

■ angeleint durch wald und Feld: regeln wäh-
rend der brut- und setzzeit

Wenn andere Tiere Nachwuchs bekommen, dann gelten für Hund
und Halter besondere Regeln. „Während dieser sogenannten Brut-
und Setzzeit muss der Hund vor allem bei Spaziergängen im Wald
und in freier Natur angeleint sein“. Die Brut- und Setzzeit beginnt
anfang märz und geht bis zum 15. Juli, jedoch sollte auch außer-
halb dieser Zeit Rücksicht auf Brütende- oder Jungtiere genommen
werden. Im Bundesjagdgesetz heißt es: „In den Setz- und Brutzei-
ten dürfen bis zum Selbständig werden der Jungtiere die für die Auf-
zucht notwendigen Elterntiere, auch die von Wild ohne Schonzeit,
nicht bejagt werden.“ Dazu gilt für die Hundehaltung in dieser Zeit
eine besondere Aufsichtspflicht über Hunde auf und an allen Grün-
flächen. Wiesen, Felder und Wälder inner- und außerorts, d. h. der
gesamte Feld-, Flur- und Waldbereich, insbesondere auch an Bach-
und Flussläufen sowie Seeufern, sind betroffen.

600 Jahre Stadtrechte Breithardt -
204-seitige Festschrift erscheint
Pünktlich zum großen Breithardter Festabend am 10. März erscheint ein
204-seitiges Festbuch mit zehn Kapiteln.
Neben dem Grußwort des hessischen Innenministers Peter Beuth, der als ehe-
maliger Breithardter Bürger sehr gerne die Schirmherrschaft übernommen hat,
kommen auch Landrat Frank Kilian, Bürgermeister Daniel Bauer, Ortsvorsteher
Andreas Gerloff und die beiden Pfarrer Luipold und Meuser zu Wort.
Nach einem Überblick über die diversen Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
2018, wird die Verleihung der Stadtrechte erläutert. König Sigismund erlaubte
am 10. März 1418 dem Grafen Adolf von Nassau, das von der Dompropstei
zu Mainz lehnsrührige Dorf Breithardt zu befestigen und verlieh demselben
Stadtrechte, einen Wochenmarkt und ein Blutgericht. Für die wichtige Frage,
warum gerade Breithardt dieses königliche Privileg zuteilwurde, gibt es meh-
rere Theorien. Die wahrscheinlichste ist, dass König Sigismund seinem
Freund, Graf Adolf von Nassau (dem Breithardter Landesherren) seinen Dank
erweisen wollte. Stadtrechte hatten eine kreditsteigernde Wirkung für den
Landesherren und für die Gläubiger eine hypothekarische Sicherheit und
konnten in erbrechtlichen Auseinandersetzungen eine erhebliche Rolle spie-
len. Ein weiterer Artikel in diesem Zusammenhang ist Adolf von Breithardt ge-
widmet, der aus einfachen Verhältnissen zum Kanzler des Erzbischofs Adolf
II. von Nassau in Mainz aufstieg.
Nach mühevoller Recherche hat das Redaktionsteam um Andras Werner,
Markus Rau und Volker Weis die Geschichte Breithardts aufgearbeitet und in
einer Chronik zusammengefasst. Dabei konnte auf Aufzeichnungen des ehe-
maligen Lehrers Wolfgang Bieler und Regina Rau zurückgegriffen werden,
was die Arbeit sehr erleichterte. Berichte, wie die Breithardter Bevölkerung die
diversen Kriege erlebt hat, geben schockierende Einblicke in den Überlebens-
kampf der Breithardter Vorfahren. Die Hungersnot war insbesondere im Drei-
ßigjährigen Krieg so groß, dass die Leute Gras, Wurzeln und dürre und grüne
Blätter aßen. Die Hungrigen fielen über Häute und Felle der Tiere her, aßen
halbverweste Pferde, Hunde, Katzen und Ratten. Auszüge aus der Breithard-
ter Schulchronik und ein Artikel zur Verschwisterung mit der französischen
Gemeinde Sancy runden den geschichtlichen Hintergrund ab.
Die Entwicklung der Einwohnerzahlen von 1442 bis heute wird grafisch dar-
gestellt. Deutlich ist zu erkennen, dass zum Ende des Dreißigjährigen Krieges
das Dorf fast ausgestorben war. Nur zehn überlebende Männer und sechs
Söhne werden in den Einwohnerlisten um 1648 genannt. Komplettiert wird
das Kapitel mit Listen und Berichten zu Breithardter Schultheiße/Bürgermeis-
ter, Ortsvorsteher, Pfarrer, Lehrer und Ärzten.
Viel Raum hat die Redaktion der Breithardter Infrastruktur gewidmet. Schon
im Dorfplan von 1786 sind neben sämtlichen Hofraithen und sonstigen Ge-
bäuden mit ihren Besitzern ein Rathaus mit Backstube, ein Pfarrhaus, Schule,
Kirche, ein Spritzenhaus, ein Brauhaus, ein Hirtenhaus und eine Ziegelhütte
eingezeichnet. Die sich bis heute haltenden „Hausnamen“ wurden in die Er-
läuterungen mitaufgenommen.
Artikel zu den Kirchen, Friedhof, Altes Rathaus, neues Rathaus, Kindergärten,
alte Schulen, Geschwister-Grimm-Schule, Lindenschule, Werkstatt für Menschen
mit Behinderung, alte Turnhalle, Gemeindezentrum, Feuerwehrgerätehäuser,
Breithardter Mühlen, Nahverkehr, Kanalisation, Wasserversorgung, Post, Telefon,
DSL, Sport- und Spielplätze und Bolzplatz sowie über die Baugebiete geben ei-
nen sehr guten Überblick, wie sich das Dorf entwickelt hat.
Der langjährige Ortslandwirt Horst Emich beleuchtet mit seinem Artikel die
Landwirtschaft im Wandel der Zeit. Heute gibt es in Breithardt noch einen Vol-
lerwerbsbetrieb mit Milchviehhaltung und vier Ackerbaubetriebe, die im Ne-
benerwerb geführt werden. Noch in seiner Kindheit in den 30er Jahren war
fast jede Breithardter Familie mehr oder weniger in der Landwirtschaft tätig.

Genau wie Hanni Kortschick und der ehemalige
Breithardter Pfarrer Hans Christoph Weinberger war
Horst Emich mit seinem Wissen der Festschriftre-
daktion eine große Unterstützung.
Ähnlich rasant wie die Landwirtschaft entwickelte
sich das Gewerbe in Breithardt. Wo es früher Wag-
ner, Schmiede oder Färber gab, sind heute Physio-
therapeuten, Elektriker oder Rechtsanwälte tätig.
Den Breithardter Vereinen und Kirchengemeinden ist ein weiteres Kapitel ge-
widmet. Insgesamt sechzehn Vereinigungen stellen sich kurz vor. Alt- und
Neubürger können sich über das breite Spektrum informieren und finden die
jeweiligen Ansprechpartner.
Der Breithardter Mundart und Gemarkung hat sich Volker Weis angenommen
und erläutert Begriffe wie „Gemoare“, „Korscht“, „Moldruffskippel“ oder „Oarle“.
Im letzten Kapitel werden Breithardter Anekdoten preisgegeben. Von einem
Mordfall im Breithardter Wald ist hier ebenso zu lesen wie über Einsätze der
Feuerwehr in den vergangenen Jahrhunderten. Auch Berichte über die Fest-
nahme einer ungarischen Diebsbande durch Breithardter Bürger oder Hei-
matgedichte Breithardter Einwohner werden so manche Erinnerung älterer
Breithardter wieder wachrufen.
Bebildert wird das Festbuch, an dem das dreiköpfige Redaktionsteam insge-
samt 2 ½ Jahre gearbeitet hat, mit 180 Fotos aus früherer und heutiger Zeit.
Der ehemalige Hohensteiner Bürgermeister Bernd Krause hat viele Bilder aus
seiner Amtszeit zur Verfügung gestellt, die mit Fotos von Reiner Bachmann,
Kurt Weber, Volker Weis, Rolf Emich, Rainer Patzek und der Gemeindever-
waltung Hohenstein komplettiert wurden. Professionell grafisch gestaltet hat
die Festschrift die Breithardterin Anne Karg-Brandt.
Das Festbuch ist für 5,00 € erhältlich am 10. März beim Breithardter Abend in
der Gemeindehalle, am 11. März beim Frühschoppen und vom 10. bis 16.
März bei der Bilderausstellung im Grünen Raum der Alten Schule. Danach ist
es in den Breithardter Geschäften Kaufhaus Emich und Multishop Watzal er-
hältlich.

Das Festbuch-Team mit den ersten Exemplaren des Festbuches
600 Jahre Stadtrechte Breithardt. v.l.: Volker Weis, Andreas Wer-
ner, Anne Karg-Brandt, Markus Rau

» aus unserer gemeinde
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Der Grund für die Sonderrregeln während der Brut- und Setzzeit be-
steht darin, dass der Jagdtrieb des Hundes eine Gefahr für trächtige
Tiere und den Nachwuchs darstellen kann.
alle wild lebenden tiere brauchen in der sensiblen Phase ruhe
Spaziergänger abseits der befestigten Wege und freilaufende Hun-
de stören sowohl die Vögel beim Brüten als auch die Jungenauf-
zucht von Feldhase und Co. Werden die Vögel beim Brüten in Unru-
he versetzt, kann es passieren, dass sie das Nest verlassen, die
Eier auskühlen und der Nachwuchs abstirbt. Leider ist es immer
wieder zu beobachten, dass viele Hundehalter ihre Hunde unkont-
rolliert laufen lassen.
auf Jungtiere achten
Sollte einem Landwirt oder sonst einem Bürger ein Wildtier das alleine
oder Verlassen ist auffallen, wenden Sie sich bitte an den zuständigen
Jagdpächter oder Jagdaufseher, Telefonnummern können beim Ord-
nungsamt der Gemeinde Hohenstein erfragt werden. Bei Rehkitzen in-
formieren Sie bitte die kitzrettung rheingau-taunus e.V.
E-Mail: kontakt@kitzrettung-rheingau-taunus.de Tel. 0178/1600720
weitere Infos finden Sie auch unter:
http://www.kitzrettung-rheingau-taunus.de/

■ bürgersprechstunde der ordnungs-
polizeibeamtin - märz

Die Bürgersprechstunde der Ordnungspolizeibeamtin im Monat
März findet aus organisatorischen Gründen am mittwoch, 21.03. in
der Zeit von 14.00 bis 18.00 uhr im Rathaus der Gemeinde Aar-
bergen statt.
Regulär bietet Ihnen das Ordnungsamt jeden letzten mittwoch im
monat eine Bürgersprechstunde der Ordnungspolizeibeamtin an.
An diesen Tagen ist Frau Bruynck für Fragen, Anregungen etc. in
der Zeit von 14.00 bis 18.00 uhr telefonisch unter 06120/27-59
oder persönlich im Rathaus der Gemeinde Aarbergen, Rathausstra-
ße 1, EG, Zimmer 2 zu erreichen.
Bei Anfragen in Sachen Ordnungswidrigkeitenverfahren halten Sie
bitte das Aktenzeichen bereit.
Die bürgersprechstunde im april findet voraussichtlich am
mittwoch, 25.04. in der Zeit von 14.00 bis 18.00 uhr statt.

■ arbeitskreis Dorferneuerung holzhausen
„stricken und häkeln“
Wer hat Lust? Wir treffen wir uns immer dienstags um 19.00 uhr in
der Alten Schule in Holzhausen über Aar. Wir hoffen auf noch mehr
Mitstricker, auch Jüngere sind gerne gesehen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Auskunft unter Tel. 06120/5270.

■ strinzer landfrauenabend im heimatmuseum

Am 26. Februar fand der Landfrauenabend der Strinzer Landfrauen
in einer besonderen Location statt und zwar im neu geschaffenen,
kleinen Strinzer Heimatmuseum.
Mit diesem hat sich Frank Schwarzer, passionierter Heimatforscher
des Ortes, einen kleinen Traum erfüllt.
„Ich wurde in letzter Zeit viel mit alten Haushaltsgegenständen be-
schenkt und so reifte bei mir der Gedanke, über die Wintermonate
ein kleines privates Heimatmuseum in den eigenen Räumen zu ver-
wirklichen“, so Schwarzer.
Von dem Ergebnis konnten sich als erste Gäste die Strinzer Land-
frauen überzeugen. Auf ca. 18 m² wurde ein kleiner, historischer
Wohnraum geschaffen, dessen zentraler Mittelpunkt, der alte Kü-
chenofen bildet, der aus einem Strinzer Haushalt stammt.

Der nunmehr zweite Vortrag zur Strinzer Geschichte für die Land-
frauen, sollte diesmal noch lebhafter werden, denn Herrn Schwar-
zer gelang es, die Exponate seiner Sammlung geschickt einzube-
ziehen.
Der Spaß sollte im Vordergrund stehen und so wurde der Vortrag
als komplexe Rätselreihe konzipiert, bei der es darum ging, Ereig-
nisse und Jahreszahlen aus der Strinzer Geschichte zu erraten.
Aber auch einige Gegenstände aus vergangener Zeit, deren Sinn
sich nicht auf den ersten Blick erschließt, galt es zu bestimmen.
Um seine Vortragsreihe mit Bildern unterlegen zu können, wurde
ein Bildschirm geschickt in einen barocken Bilderrahmen integriert.
Vergangenheit trifft Moderne. Und auch beim letzten Rätsel des
Vortrages, bei dem es darum ging die Interpreten von Schlagern
aus den 50er Jahren zu erraten, behalf sich Herr Schwarzer mit ei-
nem Trick. Ein altes Radio aus dem Jahre 1952 wurde mit einem
BlueTooth-Adapter versehen, so dass darüber die Musik seines
Herstellungsjahres gespielt werden konnte.
Der Gewinner einer jeden Rätselrunde wurde vermerkt und so er-
hielt die Teilnehmerin mit den meisten gewonnenen Rätseln, eine
Flasche Sekt als Gewinn.
Doch allein mit einem Vortrag wollte es Herr Schwarzer nicht be-
wenden lassen. So sollte auch noch genügend Raum für den Aus-
tausch der Teilnehmerinnen untereinander eingeräumt werden.
Dabei hatten die Landfrauen die Möglichkeit die Exponate des Vor-
trages noch einmal näher zu betrachten. So z.B. alte Fotoalben aus
Japan und Italien aus den 30er Jahren, die von Partnerschulen der
damaligen Strinzer Grundschule zugesendet wurden, einem Straf-
buch, in dem die Bestrafungen der Strinzer Schüler der Jahre 1888
bis 1918 festgehalten wurden, oder auch einen Pelzmantel aus
Maulwurffell, zu dem die Teilnehmer zuvor erraten mussten, wie vie-
le Maulwürfe für solch einen Pelzmantel ihr Leben opfern mussten.
Insgesamt ein gelungener Abend, der mit viel Freude durchgeführt
wurde und auch mit etwas Wehmut an die „Gute alte Zeit“ erinnerte.
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■ kindertagesstätten-anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten
und zur besseren Planung bitten wir alle eltern, die beabsichti-
gen, ihr kind in einer einrichtung der gemeinde hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, Frau Ilona Quint, Tel.
06120/2937 oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de

■ Ferienkindergarten
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:

kindertagesstätte breithardt:
Ostern 26.03. bis 30.03.2018
Sommer 22.06. bis 13.07.2018
Herbst 04.10. bis 05.10.2018
Weihnachten 24.12. bis 02.01.2019

kindertagesstätte burg-hohenstein
Sommer 22.06. bis 13.07.2018
Herbst 01.10. bis 05.10.2018
Weihnachten 21.12. bis 04.01.2019

kindertagesstätte holzhausen über aar
Ostern 02.04. bis 06.04.2018
Sommer 22.06. bis 13.07.2018
Weihnachten 21.12. bis 01.01.2019

kindertagesstätte strinz-margarethä
Ostern 26.03. bis 30.03.2018
Sommer 16.07. bis 06.08.2018
Herbst 01.10. bis 05.10.2018
Weihnachten 21.12. bis 01.01.2019

kindertagesstätte born
Ostern 02.04. bis 06.04.2018
Sommer 16.07. bis 03.08.2018
Herbst 01.10. bis 02.10.2018
Weihnachten 24.12. bis 02.01.2019

Ferienkindergarten
Die Schließung der Tageseinrichtungen für Kinder findet im zeitli-
chen Wechsel statt, sodass für berufstätige Eltern die Möglichkeit
besteht ihre Kinder für eine Kindertagesstätte in einem anderen
Ortsteil Hohensteins, der während der Schließungszeit der „eige-
nen“ Kindertagesstätte geöffnet hat, anzumelden. Dies sind die so-
genannten „Ferienkindergärten“.
Die anmeldeformulare für unsere Ferienkindergärten erhalten Sie
in den Kindertagesstätten oder direkt bei der Gemeindeverwaltung.

bitte melden sie ihren bedarf bis zu folgenden stichtagen an:
Ostern: 23.02.2018
Sommer: 11.05.2018
Herbst: 05.10.2018
Wir möchten Sie bitten die Anträge rechtzeitig zu stellen. Anträge
die nach dem jeweiligen Stichtag bei uns eingehen, können nicht
mehr berücksichtigt werden!

■ kindertagesstätte breithardt
impressionen der krippenkinder

Mit Musik geht alles besser und Rennen und Rädchen fahren im
Flur muss sein! Die Krippenkinder der „Kita Rappelkiste“ beschäfti-
gen sich vielfältig und der Spaß bleibt nicht aus.

■ kindertagesstätte burg-hohenstein
Am 27.02. besuchten Frau
und Herr Patzelt die Kita
„Wichtelburg“ und gaben
den Wichtelkindern ein le-
ckeres Frühstück aus. Wie
man sieht hatten die Kinder
eine gesunde Auswahl und

fanden das Frühstück sehr lecker. Vielen Dank dafür!
Die Wichtel und ihre Erzieherinnen haben sich sehr gefreut.

» aus den kindertagesstätten
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Textveröffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z.
gültige Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder
infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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■ aartalschule aarbergen-michelbach
auf zum bezirksentscheid!
Benita Bender (6a) gewinnt den Regionalentscheid
für die Aartalschule.
Am 20.02. trafen sich 14 Teilnehmer/innen im Rats-
saal des Rathauses in Niedernhausen zur Vorle-
serunde. Organisiert wurde das Treffen von der

dort ansässigen Buchhandlung Sommer, die sich sehr für die Lese-
förderung engagiert.

Beginn war um 09.00
Uhr durch die Begrü-
ßung des Bürgermeis-
ters Reimann.
In alphabetischer Rei-
henfolge begann die
Vorlesung der Teilneh-
mer/innen. Jeder Kandi-
dat stellte kurz sein
Buch vor und durfte 3
Minuten eine ausge-
wählte Textstelle lesen.
Es war mucksmäus-
chenstill im Saal, als die
Teilnehmer aus Büchern
wie z.B. „Salon Salami“
oder „Rubinrot“ vorla-

sen. Es waren eindrucksvolle und mitreißende Darbietungen. Benita

■ herzlichen glückwunsch allen Jubilaren
ortsteil breithardt
hanni kortschik, Langgasse 70 zum 89. geb. am 14.03.
werner Diederich, Lindenstraße 6a zum 79. geb. am 15.03.
elfriede engel, Langgasse 38 zum 93. geb. am 16.03.

ortsteil burg-hohenstein
eberhard Parlow, Pirlweg 6 zum 78. geb. am 15.03.

» unsere Jubilare

■ isolde und norbert schöne (born)
feierten goldene hochzeit

Bürgermeister Daniel Bauer und der stellvertretende Ortsvorsteher
Armin Enk überbrachten dem Jubelpaar Isolde und Norbert Schöne
am 01. März die Glückwünsche des Ministerpräsidenten, des Land-
rats und der Gemeinde Hohenstein zur Goldenen Hochzeit.

Bender trug einen spannende Textstelle aus „Lola - in geheimer
Mission“ von Isabel Abedi vor.
Um 10.15 Uhr zog sich die 4-köpfige Jury - bestehend aus Marion
Schmitt, Susanne Kroneberg, Udo Luh und Pascal Bravin - zurück
und beriet sich.
Das Ergebnis: Vier Teilnehmer sollten nochmals gegeneinander an-
treten und zwei Minuten einen Fremdtext lesen. In diesem Falle war
es eine Stelle aus dem Buch „Furchtlose Nelli und tollkühne Trude“
(Autorin: Verena Reinhardt).
Benita Bender überzeugte durch ihren fesselnden und ausdrucks-
starken Vortrag. Sie ließ kurze Blicke ins Publikum schweifen, um
dann wieder die Zuhörer in die Handlung des Buches eintauchen
und miterleben zu lassen.
Dann zog sich die Jury ein zweites Mal zurück. Um 10.45 Uhr war
die Entscheidung getroffen. Vorab bekamen alle Leser/innen von
Pascal Bravin eine Teilnahmeurkunde und ein Buchgeschenk.
Endlich wurde die Siegerin bekannt gegeben: „Benita Bender aus
Rückershausen, welche die 6. Klasse des Gymnasialzweiges der
Aartalschule besucht, hat gewonnen“, hieß es in der Ansprache der
Juroren. Die Schülerin aus Rückershausen meisterte die Herausfor-
derung mit Souveränität und Bravour. Die Freude war riesig.
Zurück an der Aartalschule wurde sie von Glückwünschen über-
häuft. In ein paar Tagen wird sie Post bekommen: Die nächste Her-
ausforderung, die Einladung zum Bezirksentscheid, steht ins Haus
und wird mit Vorfreude erwartet. Mal sehen, welches Buch sie dies-
mal auswählt ...
Charleen Börner, Klasse 10a

ortsteil holzhausen über aar
hildegard Cziurlok, Vombachstraße 14 zum 81. geb. am 15.03.

ortsteil strinz-margarethä
hans kaulen, Fichtenstraße 27 zum 74. geb. am 15.03.

ortsteil hennethal
Josef hergeth, Aubachstraße 18 zum 73. geb. am 13.03.

» Jung sein in hohenstein

■ kneipp-Verein bad schwalbach e.V.

speziell für kids - egal ob Junge oder mädchen:
Filzen - Ferienangebot für kinder ab 10 Jahren und erwachsene
Verschiedene Nassfilztechniken werden vorgestellt, mit denen un-
terschiedliche Werkstücke wie z.B. kleine Taschen, Gefäße, Blüten,
Kugeln etc. hergestellt werden können.
Es wird mit Wolle, Wasser und Seife gearbeitet.
Der Kurs ist geeignet für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren.
Er findet am 26. März von 16.30 - 18.30 Uhr in den Kneipp-Räumen
in der Emser Straße 3 statt.
Auskunft und Anmeldung bei Kursleiterin Marianne van den Berg,
Tel. 06124/3968 oder mberg@marilana.de

iyengar Yoga, für kinder mit mama oder Papa
Spaß, Spiel, Bewegung und Entspannung für Kinder und ihre El-
tern. Kinderyoga fördert das Körperbewusstsein, baut psychische
und körperliche Spannungen ab und verhilft zu mehr Konzentration.
Durch das Üben verschiedener Asanas wird die motorische Ent-
wicklung unterstützt.
Der Unterricht ist spielerisch, dynamisch und frei von Leistungs-
druck. Bitte nach Möglichkeit Yogamatte, Decke und bequeme Klei-
dung mitbringen. Der Kurs startet am 15.03. von 16.30 - 18.00 Uhr
in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3. Teilnahme nur nach
Voranmeldung möglich.
Auskunft erteilt Pierre Drumeaux, info@iyengar-yoga-wiesbaden.de

» schulnachrichten

» wir gratulieren
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■ eine malerin im lesekreis
Am Dienstag, 20. März will sich der Lese- und Gesprächskreis mit
der Malerin Frida Kahlo beschäftigen. Die Mexikanerin mit deut-
schem Vater hat in der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts gelebt.
Sie hat ihre eigenen leidvollen Erfahrungen in ihrer Malerei verar-
beitet. Mit Ausschnitten aus ihren Tagebüchern und aus einer Bio-
grafie soll den Teilnehmern ein Bild dieser ungewöhnlichen Frau
vermittelt werden. Wenn Sie Interesse daran haben, so kommen Sie
um 19.30 Uhr ins Alte Rathaus in Born. Neue sind herzlich willkom-
men, die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Auskunft gibt gerne Hilde-
gard Bernstein, Tel. 06124/12357.

■ hohensteiner tanzkreis - „tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr im
Haus des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittanzen, um

zu testen, ob das ein neues Hobby für Sie sein könnte. Hildegard
Bernstein, die qualifizierte Seniorentanzleiterin, beantwortet gerne
Ihre Fragen. Kontakt unter 06124/12357. Infos auch unter
www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com.
Der Tanzkreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.

■ Freizeitsport boccia-boule in der halle
Vom 01. Dezember bis Ende März trifft sich die Freizeitsportgruppe
Boccia-Boule freitags von 14.00 - 16.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus von Holzhausen/Aar zum Indoor-Boule. Hierbei kommen spe-
zielle Kugeln zum Einsatz.
Für die Halle sind selbstverständlich hallentaugliche Sportschuhe
mitzubringen.
Weitere Infos unter 06120/4221 oder Sie besuchen die Website
www.boccia-boule-hohenstein.de und beachten Sie mögliche, kurz-
fristige Änderungen der Spielzeiten.

konditionstraining - rope-skipping
Diese moderne Variante des guten alten Seilspringens findet vier-
zehntägig für Jungen und mädchen von 6 - 18 Jahren und älter
(samstags) von 11.30 - 13.30 Uhr in der Turnhalle der Wiedbach-
schule, in Bad Schwalbach statt. Weitere Infos und Teilnahme nach
Anmeldung bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889. Einfach mal rein-
schnuppern. Das nächste Treffen vor den Osterferien findet am 17.
März statt.

kindergeburtstag einmal anders (7 - 11 Jahre)
Planen Sie schon jetzt die Kindergeburtstage für Frühling/Sommer/
Herbst 2018 - feiern Sie in der Natur.
Stimmen Sie unter Tel. 06126/5097394 mit Christine Ott den Termin
und das Programm ab.
Um einen zeitlichen Vorlauf von mindestens 8 Wochen bei Anmel-
dung wird gebeten.
weitere infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

» Älter werden in hohenstein

» Vereine und Verbände

Bright
Hearts

Konzert des Gospelchors
Nachdem unser Konzert im Oktober 2017
wegen Krankheit leider ausfallen musste,
möchten wir Sie jetzt herzlich zu unserem
‚Nachhol‐Konzert‘ in der evangelischen

Kirche in Breithardt einladen.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher
Mix aus Gospel, Spirituals, Pop,

Musical & more.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher,
die Lust haben auf ein

‚Kirchenkonzert der etwas anderen Art‘

■ JFV hohenstein
michael gerlach wird neuer a-Jugend trainer
Zur kommenden Saison 2018/2019 übernimmt der
44-jährige Michael Gerlach aus Wiesbaden-Schier-
stein die A-Jugend des JFV Hohenstein.
Gerlach, der aktuell die B-Jugend des SV Frauen-
stein in der Gruppenliga Wiesbaden trainiert, ist
seit über 16 Jahren als Trainer im Senioren- und
Jugendbereich tätig.

Bei seinen Stationen FSV Frankfurt, TGM SV Jügesheim, Eintracht

Oberursel, TSG Wörsdorf, SG Orlen und SV Frauenstein hat Ger-
lach einiges an Erfahrung gesammelt, die er zu 100 % in die Arbeit
mit der A-Jugend des JFV Hohenstein einbringen möchte.
Die vorhandene B-Lizenz zeigt auf, dass die modernsten Trainings-
formen angewandt werden sollen um den größtmöglichen Erfolg zu
gewährleisten.
Ziel ist es die A-Jugendlichen soweit zu formen und fördern, dass
sie nahtlos den Übergang in den Seniorenbereich antreten können,
wovon die Verantwortlichen des JFV Hohenstein überzeugt sind.
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■ tus breithardt 1904 e.V.
Volleyball
Volleyballgruppe versucht Neuauflage am Don-
nerstagabend, erstes Training am 22. März
Nach einer kleinen Auszeit für die Hobbyvolleybal-
ler beim TuS Breithardt werden Freizeitsportlerin-
nen und Freizzeitsportler mit Vorkenntnissen oder

Wiedereinsteiger, die Lust zum regelmäßigen Volleyballspiel haben,
gesucht. Dieser Neustart der Volleyballgruppe ist eine gute Gele-
genheit für alle, die schon immer mal mitmachen wollten, aber den
Weg in eine festgefügte Gruppe nicht gewagt haben. Beim ersten
Training nach der Pause kann jeder seine Vorstellungen vom Ablauf
und Inhalt einbringen, die Fähigkeiten des oder der Einzelnen und
besondere Wünsche können berücksichtigt werden.
Treffpunkt: Halle des Gemeindezentrums Breithardt (Sportlerein-
gang in der Backhausgasse) am 22. März um 20.00 Uhr.
Infos vorab unter 06120/6175 oder 0151/70868067, Christine Krä-
mer-Stein.

■ sportverein hohenstein 1953 e.V.
guter saisonstart
Die Crossläufer des SV Hohenstein 1953 e.V. star-
teten erfolgreich in die Saison 2018.
Bei den Kreiscrossmeisterschaften in Geisenheim
wurden folgende Ergebnisse erzielt:

schüler m8
1.120 m:
1. Lewis Neubert
05:15 min
2. Lenny Neubert
05:22 min
schüler m11
1.120 m:
1. Tim Neubert
04:15 min
schüler m15
2.170 m:
2. Jonas Becker
10:03 min

Akkordeonkonzert
der

Musikfreunde
Strinz-Margarethä e.V. 1978 - 2018

Im Jubiläumsjahr
Am: 11.03.2018

Beginn: 17:00 h

Einlass ab 16:00 h

In der ev. Kirche Sankt
Peter auf dem Berg in
Taunusstein-Bleidenstadt

Highlights des
Programms:

Dichter und Bauer,

Lord of the Dance,

Das Boot, u.v.m.

Tenor:

Andreas Gläsener

Eintritt frei!

■ tV1904 strinz-margarethä e.V.
geänderte trainingszeiten der gymnastik /
Fitnessgruppe 50+ für Damen und herren
jetzt neu immer montags von 15.00 bis 16.00 Uhr
in der Aubachhalle.

Eine muntere Truppe erwartet sie, neue Mitglieder und Teilnehmer
sind herzlich willkommen!

■ sportkreis rheingau-taunus
sportkreis stellt seine neue imagebroschüre vor
Der Sportkreis Rheingau-Taunus freut sich die aktuelle Ausgabe
seiner Imagebroschüre „Sportjahr 2018“ vorstellen zu können. Ne-
ben einem Rückblick auf das Jahr 2017 finden Sie in der aktuellen
Ausgabe wieder interessante Informationen und Hinweise auf Fort-
und Weiterbildungen, Veranstaltungen und Aktivitäten. Sie finden In-
formationen rund um das Thema Sport und Vereinsarbeit, Integrati-
on, Inklusion und die Landesgartenschau 2018. Der Sportkreis gibt
einen Einblick über seine Tätigkeiten und stellt wieder Vereine und
Verbände aus dem Sportkreis vor. Die kostenlose Imagebroschüre
steht in gedruckter Form im Sportkreisbüro und als Download zur
Verfügung. Weitere Informationen auf der Homepage www.sport-
kreis-rheingau-taunus.de

■ kneipp-Verein bad schwalbach e.V.
Der kneipp-Verein bad schwalbach e.V. bietet viele kurse für be-
wegung, körper, geist und seele sowie interessante Vorträge.
Das Programmheft 1/2018 liegt in vielen Geschäften und Rathäu-
sern zur Mitnahme aus. Sie können es auch unter www.kneipp-ver-
ein-bad-schwalbach.de/Neuigkeiten durchblättern oder runterladen.

iyengar Yoga für anfänger und level i
Iyengar Yoga ist eine lebendige, aktive und herausfordernde Form
des Hatha Yoga. Yoga kann in jedem Alter praktiziert werden. Die
Übungen bilden ein ausgewogenes Zusammenspiel von Kraft und
Ausdauer, korrekter Körperausrichtung, Beweglichkeit, Balance,
Atem und Entspannung. Der Kurs wird von Pierre Drumeaux gelei-
tet und findet vom 15.03. - 17.05. jeweils von 18.30 - 20.00 Uhr in
den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 statt. Bitte nach Mög-
lichkeit Yogamatte, Decke und bequeme Kleidung mitbringen. Teil-
nahme nur nach Voranmeldung möglich. Auskunft und Anmeldung
info@iyengar-yoga-wiesbaden.de

workshop „sauer macht lustig“
Der Säure-Basen-Haushalt ist in aller Munde. Er soll nicht nur die
Gesundheit beeinflussen, sondern auch die Schönheit, die Haut
und mehr. Was ist der Säure-Basen-Haushalt? Wie können wir ihn
beeinflussen? Und wie kann sich eine basenüberschüssige Kost,
eine dauerhafte Ernährungsumstellung auf unseren Säure-Basen-
Haushalt auswirken? All diese Fragen beantwortet Margarete Wol-
fangel im Workshop am 17.03. von 10.00 - 15.00 Uhr. Kleine alltags-
taugliche Atemübungen sowie basische Snacks ergänzen die Infor-
mationen. Auskunft, Anmeldung per email erforderlich, Gebühr: Tel.
06128/3060519 oder eb-wolfangel@web.de

wildkräuterwanderung
Überall dort, wo Wiesen nicht gedüngt werden, findet sich Leckeres
für die Küche oder Heilsames für die Hausapotheke. Entdecken Sie
mit Christine Ott die Wildkräuter auf den Wiesen rund um Wings-
bach. Im Frühjahr sind es entschlackende Kräuter, die dabei helfen,
sich des Winterspecks zu entledigen. Genießen Sie die Vielfalt der
heimischen Natur im Taunus und bereichern Ihren Tisch zum Wohle
der Gesundheit. Nach der Kräuterwanderung werden die gesam-
melten Kräuter auf dem Dorfplatz mit frischem Brot aus dem Backes
verkostet.
Treffpunkt ist am 18.03. um 14.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus
in Wingsbach. Auskunft und Anmeldung: Tel. 06126/5097394.

nordic walking
Schritt für Schritt eine gute Technik erlernen mit Lilo Krieger. Denn
nur mit der richtigen Technik können die gewünschten Resultate er-
zielt werden. Gelenkschonende Carbonstöcke werden gestellt. Der
Kurs findet 6 x samstags ab 17.03., 15.00 - 17.00 Uhr im Nordic
Walking Parc statt. Treffpunkt ist in Bleidenstadt, Aartal-Zentrum.
Auskunft und Anmeldung: werktags von 09.00 - 13.00 und 15.00 -
18.00 Uhr unter Tel. 06128/43366 oder 0162/6573746 sowie kon-
takt@taunussteiner-sportstudio.de

Zumba®Fitness
Bewegen sich mit der Welt in einem neuen Takt. Egal ob jung oder
alt, männlich oder weiblich - Zumba ist für jeden geeignet. Eine Fit-
ness-Party bei fetziger Musik mit Laima Vetzler und verlieren Sie
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ganz nebenbei an Gewicht. Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr im
Bürgerhaus in Adolfseck. Anmeldungen und Infos zu Kursgebühren
unter Laimu@gmx.de oder 0162/7120440. Kommen Sie doch ein-
fach zu einer kostenlosen Probestunde.

line Dance
Unter Leitung von Gerlinde Kejwal wird montags, 19.00 - 20.00 Uhr
(Anfänger), Fortgeschrittene von 20.00 - 21.00 Uhr in der Grund-
schule Kemeler Heide, Kleine Gymnastikhalle, EG, Dr. Karl-Her-
mann-May-Str. 2 in Heidenrod getanzt. Eine muntere Truppe „Tanz-

begeisterter“ die seit 2008 dem Line Dance-Fieber verfallen ist, er-
wartet Sie. Sie hat sich vorwiegend der Country- und New-Country-
Music verschrieben, kann aber auch zu moderner Musik die Füße
nicht still halten. Termine auf Anfrage. Anmeldung, Tel.
06124/722429. Bitte Schuhe mit hellen Sohlen und etwas zu trinken
mitbringen.
komplette kursbeschreibungen und weitere interessante an-
gebote rund um die gesundheit finden Sie unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
Unter Neuigkeiten können Sie hier im Programmheft 1/2018 blättern.

» kirchliche nachrichten

■ kath. kirchengemeinde
st. klemens-maria-hofbauer, breithardt

Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469, Fax: 06120/9063706
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter:
Pfarrer Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di ...........................................................................08.30 - 12.00 Uhr
Mi ...........................................................................08.30 - 11.30 Uhr
Fr ...........................................................................14.00 - 17.00 Uhr
termine
sonntag, 11.03., 09.00 Uhr Hochamt; 20.00 Uhr Taizé-Gebet (kath. Kirche)
mittwoch, 14.03., 19.30 Uhr Ökum. Passionsandacht (ev. Kirche
Strinz-Margarethä)
Donnerstag, 15.03., 20.00 Uhr Probe Kirchenchor (in der alten
Schule)
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen,
nähere informationen bei Frau elisabeth watzal,tel. 06120/1260.
samstag, 17.03., 18.00 Uhr Vorabendmesse für die Verstorbenen
des Monats der letzten 5 Jahre: Franz Steinbeck, Gertrud Draxler
und Gustav Baier, Kollekte: Misereor

■ evang. kirchengemeinden breithardt,
steckenroth und burg-hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein, Tel. 06120/3566 Fax: 06120/92544,
E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
gottesdienste breithardt, evangelische kirche
11.03. kein Gottesdienst, Taizee-Gebet um 20.00 Uhr in der kath.Kirche
18.03. um 10.30 Uhr Gottesdienst
25.03. um 10.00 Uhr Goldene und Diamantene Konfirmation
29.03. um 19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
gottesdienste steckenroth, evangelische kirche
11.03. kein Gottesdienst
18.03. um 09.30 Uhr Gottesdienst
21.03. um 19.30 Uhr Passionsandacht
25.03. kein Gottesdienst
29.03. kein Gottesdienst
gottesdienste burg-hohenstein, evangelische kirche
11.03. um 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
18.03. kein Gottesdienst
23.03. um 19.30 Uhr Passionsandacht
25.03. kein Gottesdienst
29.03. kein Gottesdienst
gemeindliche Veranstaltungen:
bibelgespräch: Jeden 2. Mittwoch im Monat März um 16.30 uhr,
ab April um 19.30 uhr im alten Pfarrhaus in Burg-Hohenstein
spieleabend: Jeden 2. Montag im Monat ab 20.00 Uhr im Gemein-
deraum der „Alten Schule“ in Breithardt
breithardt:
Posaunenchor breithardt/strinz-margarethä
dienstags um 19.00 uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
konfirmandenunterricht
donnerstags um 17.00 uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
gospelchor „bright hearts“
mittwochs um 20.00 uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags ........................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs........................................................ von 17.30 - 19.00 Uhr
sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel. 06120/9722477) nach Ver-
einbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

küster gesucht
Die Kirchengemeinde Steckenroth sucht zum 01.04. einen Küster/in.
Nähere Informationen halten Sie von: Pfarrer Andreas Luipold, Li-
nenstr. 8, 65329 Hohenstein-Breithardt, Tel. 06120/9722477,
E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

Zwischen Frühling und Passion

Ulrike Reuter, Klarinette (Wuppertal)
Michael Reuter, Orgel (Holzhausen)

Werke von:
J.S. Bach, Johannes Brahms, César Franck, Jehan Alain, Michael Reuter
u.a.

Die Zeit vor Ostern steht in der Spannung zwischen der erwachenden
Natur und dem Denken an Jesu Leidenszeit. Wir sollten Frühling und
Passion als zwei Seiten einer Medaille sehen: Der Hingabe Gottes an die
Menschen.

Mit einer unendlichen Vielfalt an erstaunlichen Werken haben die
Komponisten zu jeder Zeit beide Pole bedacht. Bachs „Wohl mir, dass ich
Jesum habe“, Alains Litanie: Die Hingabe des Menschen an Gott, Brahms‘
verstörende Musik zu „O Haupt voll Blut und Wunden“.

Vielleicht hören Sie die Klarinette als Frühlingslerche und den Orgelklang
als Ausdruck der Passion – oder sogar umgekehrt... Ein persönlicher
Programmpunkt sind Lieder von Michael Reuter, bei denen kein Sopran,
sondern die Klarinette singt.
Zu diesem Konzert mit der seltenen Kombination Klarinette/ Orgel laden
wir sehr herzlich ein!

Der Eintritt ist frei.
Am Ausgang erbitten wir eine Spende für Unkosten

und terre des hommes.

Konzert
am Sonntag, 18. März 2018

um 17.00 Uhr
in der Evangelischen Kirche

Michelbach

■ evang. kirchengemeinde holzhausen über aar
gottesdienste:
sonntag, 11.03., 09.30 Uhr Gottesdienst
mittwoch, 14.03., 18.00 Uhr Passionsandacht
sonntag, 18.03., 10.45 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
termine im gemeinderaum der evangelischen kirche in mi-
chelbach
Dienstag, 13.03., 19.00 Uhr BibelTeilen - mehr als eine Methode
(ökumenisch)
mittwoch, 14.03., 15.30 Uhr Kinderbibelkreis (4 - 7jährige)
Donnerstag, 15.03., 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Vorabankündigung:
Die Evangelische Kirchengemeinde Aarbergen-Michelbach lädt am
Sonntag, 18. März, um 17.00 Uhr zu einem Konzert in der Evangeli-
schen Kirche ein. Ulrike Reuter, Klarinette (Wuppertal) und Michael
Reuter, Orgel (Holzhausen) spielen Werke von J.S. Bach, Johannes
Brahms, César Franck, Jehan Alain, Michael Reuter u.a.
sprechstunde Pfarrer stefan Comes:
Nach Vereinbarung unter 06120/5085479
bürozeiten:
dienstags und donnerstags ............................von 09.00 - 11.00 Uhr
freitags ............................................................von 16.00 - 18.00 Uhr
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Postanschrift:
Evangelisches Pfarramt Michelbach,
Kirchstraße 4b,
65326 Aarbergen-Michelbach,
Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ ev. kirchengemende born-watzhahn
sonntag, 11. märz, 10.00 uhr, Gottesdienst in der Borner Kirche

■ evang. kirchengemeinde strinz-margarethä
Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel. 06128/1364,
E-Mail: kirche-strinz@web.de
gottesdienst:
sonntag, 11. märz, 10.00 Uhr Gottesdienst
gemeindliche Veranstaltungen:
konfirmandenunterricht
dienstags um 16.45 uhr im Gemeindehaus

■ Pflege in guten händen
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation Aarbergen-Hohenstein ver-
sorgt pflegebedürftige Menschen in allen 13 Ortsteilen von Hohenstein
und Aarbergen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne mit Rat
und Tat zur Seite, damit Sie Ihr Zuhause so lange und so selbständig
wie möglich genießen können. Zusätzlich unterstützen wir pflegende
Angehörige mit qualifizierten Beratungs- und Schulungsangeboten und
bieten vielfältige Entlastungsmöglichkeiten.

Posaunenchor breithardt/strinz-margarethä
dienstags um 20.00 uhr im Gemeinderaum der Alten Schule Breithardt
singkreis
donnerstags um 19.30 uhr im Gemeindehaus
wollmäuse
Die Wollmäuse treffen sich am Samstag ab 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus.
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags ..........................................................von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags ............................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack und Pfarrer Stefan
Rexroth (Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung.

■ evang. kirchengemeinde hennethal/Panrod
gottesdienste
04. märz, 10.30 uhr mit Kirchenkaffee in Hennethal (Arne Wehmeyer)
18. märz, 10.30 uhr in Hennethal (Pfarrer Stefan Rexroth)

rufen sie uns an - wir sind für sie da!
Das Büro in Hohenstein-Holzhausen/Aar,
Festerbachstrasse 28,
ist montags bis freitags von 08.00 - 13.00 Uhr besetzt.
Telefon: ...........................................................................06120/3656
Fax: .................................................................................06120/6451
E-Mail: ev.krankenpflegestation.aarbergen@ekhn-net.de
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

» aus unseren nachbarkommunen

» Diakoniestation/krankenpflegestation
aarbergen-hohenstein

■ stellenausschreibung der gemeinde aarbergen
Freibad aarbergen-michelbach
Die Gemeinde Aarbergen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
die Freibad-Saison 2018 einen Fachangestellten für bäderbetrie-
be (m/w).
Das Freibad liegt im Ortsteil Michelbach und verfügt über ein kombi-
niertes Becken für Nichtschwimmer und Schwimmer mit einem be-
hindertengerechten Einstieg, Schaukelbucht, Nacken- und Schwall-
wasserdusche, 46 m Rutsche, Planschbecken mit Kinderrutsche,
Beachvolleyballplatz, Tischtennis, Kiosk und einer großflächigen
Liegewiese.Das Bad ist während der Freibadsaison von Anfang Mai
bis Mitte September (je nach Wetterlage) täglich geöffnet.
ihre aufgaben: Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes; Ret-
tungs- und Erste-Hilfemaßnahmen; Pflege und Instandhaltung des Ba-
des; Überwachung der technischen Anlagen u. Einhaltung der Hygie-
ne- und Sicherheits-standards- Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
ihr anforderungsprofil: Abgeschlossene Berufsausbildung als
Fachangestellte/r für Bäderbetriebe; Technische Kenntnisse und
handwerkliche Fertigkeiten; Kenntnisse in Erste Hilfe-und Rettungs-
maßnahmen; Schwimmunterricht in Theorie und Praxis- Führer-
schein Klasse B; Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses
ohne Eintrag in Kopie; Bereitschaft zur Mehrarbeit im Schichtdienst
in der Badesaison sowie zur Arbeit am Wochenende und Feierta-
gen, der Stundenausgleich erfolgt außerhalb der Badesaison
wir bieten ihnen:- Einen befristeten Vollzeit-Arbeitsvertrag; eine
verantwortungsvolle, sehr interessante und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit; tarifgerechte Bezahlung nach TVöD-VKA mit allen im öffentli-
chen Dienst üblichen Sozialleistungen; Zusatzversorgung
Darüber hinaus suchen wir für das Freibad aarbergen- michelbach
1 rettungsschwimmer (m/w) für die beckenaufsicht
Voraussetzungen hierfür sind eine gültige Erste-Hilfe-Ausbildung
(nicht älter als 2 Jahre) und der Besitz eines gültigen Rettungs-
schwimmerabzeichens in Silber (nicht älter als 3 Jahre), Mindestal-
ter 18 Jahre.Sie unterstützen das Freibad-Team und sorgen für Si-
cherheit und Sauberkeit. Das Arbeiten in Wechselschicht, an
Abendstunden, am Wochenende und an Feiertagen stellt für Sie
kein Problem dar. Voraussetzung ist das Silberabzeichen der DLRG,

der nicht älter als zwei Jahre ist, Ausbildung in Erste Hilfe und ein
Mindestalter von 18 Jahren.
wir bieten ihnen: Einen befristeten Vollzeit; Arbeitsvertrag für die
Freibad-Saison; eine verantwortungsvolle, sehr interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit- Tarifgerechte Bezahlung nach TVöD-
VKA mit allen im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen; Zu-
satzversorgung
Die genaue Dauer der Tätigkeit und die Einsatzzeiten erfolgen vor
Beginn der Freibadsaison Ende April/Anfang Mai 2018 nach Rück-
sprache mit dem Schwimmmeister.Im Sinne beruflicher Gleichstel-
lung sind Bewerbungen von Frauen erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Sollten Sie an diesen Tätigkeiten interessiert sein, senden Sie uns
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 23.03.2018 an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen, Rathausstraße 1,
65326 Aarbergen.
Auskünfte können unter der Telefonnummer 06120/2723 eingeholt
werden.

■ stellenausschreibung der gemeinde aarbergen
Wir suchen ab sofort eine/n engagierte/n, flexible/n und
kooperative/n
staatlich anerkannte/n erzieher/in oder staatlich anerkannte/n kin-
derpfleger/in die /der Freude an der Arbeit im Team hat, für unseren
5-gruppigen Kommunalen Kindergarten in Aarbergen-Michelbach.
Die Anstellung erfolgt in Teilzeitbeschäftigung mit einer durchschnitt-
lichen regelmäßigen Arbeitszeit von bis zu 35 Stunden wöchentlich.
Wir bieten interessierten Bewerbern/innen die Anstellung nach dem
TVöD - Sozial- und Erziehungsdienst - und den üblichen Zusatzleis-
tungen im öffentlichen Dienst.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis zum 23. märz
2018 beim Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen, Rathaus-
str. 1, 65326 Aarbergen, einzureichen (auch per E-Mail an info@
aarbergen.de).
Auskünfte können unter der Telefonnummer 06120/2723 eingeholt
werden.
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» wissenswertes

■ Jahrbuch 2018: Fast alle exemplare
sind verkauft

Landrat Frank Kilian und die Mitglieder der Jahrbuch-Redaktions-
konferenz ziehen positive Bilanz / Kleiner Restbestand / Den Blick
ins Jahr 2019 gerichtet
„Fast alle der zirka 3.500 Exemplare des Jahrbuches 2018 des
Rheingau-Taunus-Kreises sind verkauft!“
Diese erfreuliche Botschaft verkündete Landrat Frank Kilian wäh-
rend der Sitzung der Redaktionskonferenz des Jahrbuches, in der
es einen kurzen „Rückblick“ gab, ehe die Mitglieder sich der Zukunft
zuwandten.
„Nach einem wirklich nur kurzen Durchatmen nach der Präsentation
des Jahrbuches 2018 konzentrieren wir uns schon auf diese nächs-
te Ausgabe“, berichtet der Landrat.
Das Schwerpunktthema des aktuellen Jahrbuches - „Grüne Schätze
- Gärten und Parks“ - in Verbindung mit dem aussagekräftigen Titel-
bild und dem Ausblick auf die Landesgartenschau 2018 in Bad
Schwalbach ab April hat viele Käufer animiert, das Buch zu erwer-
ben. „Wir freuen uns über diesen Erfolg, weil in dem Jahrbuch sehr
viel Arbeit steckt“, betont Kilian, der gleichzeitig auch allen Autorin-
nen und Autoren für ihr Engagement dankte. „Ohne deren Einsatz
und Ideen ist das Jahrbuch nicht vorstellbar.“

Laut Maritta Borhauer, die in der Pressestelle der Kreisverwaltung
für die organisatorischen und koordinierenden Arbeiten rund um die
Erstellung des Jahrbuches zuständig ist, gibt es derzeit nur noch ei-
nen kleinen Restbestand vom Jahrbuch 2018. In einem solchen
Werk steckt die umfangreiche und vielschichtige Tätigkeit eines ge-
samten Jahres, erläutert Landrat Kilian. „Die Redaktionskonferenz
beginnt im Januar/Februar mit der Auswahl des Schwerpunktthe-
mas und der Prüfung der schon eingegangenen Vorschläge für die
Beiträge.“ Danach werden die Autorinnen und Autoren um weitere
Vorschläge gebeten. Ab April treffen die ersten Beiträge für das
neue Jahrbuch in der Pressestelle ein, wo sie gelesen, manchmal
auch Korrekturen vorgenommen werden, um dann an die Lektorin
weitergeleitet zu werden. Danach erfolgt das Layout für jeden ein-
zelnen der zirka 100 Beiträge und ab Ende September der Druck,
um im November dann der Öffentlichkeit präsentiert zu werden.
„Das Jahrbuch ist wichtig für die Identität der Menschen im Rhein-
gau-Taunus-Kreis, weil es die Verbindung, das Scharnier zwischen
den beiden Kreisteilen darstellt“, berichtet Landrat Frank Kilian. Ge-
meinsam mit der kommissarischen Leiterin der Redaktionskonfe-
renz, Claudia Niemann, lässt er dann auch nur „einen kurzen Blick“
auf das Jahrbuch 2019 zu. „Europa wird im kommenden Jahr ein oft
thematisierter Begriff sein. Mehr wird aber noch nicht verraten“, so
Niemann.

stellen suchen & finden

Anzeige aufgeben: wittich.de/anzeigen

Fakten
Für Personaler stehen Fakten an
oberster Stelle. Deshalb studie-
ren die meisten von ihnen zuerst
einmal den Lebenslauf des Be-
werbers. Hier erkennt man am
ehesten, ob der Bewerber grund-
sätzlich für die ausgeschriebene
Stelle geeignet ist. Der Lebens-
lauf sollte als Kernstück der Be-
werbung deshalb in aller Kürze

die Fragen zu den Qualifikatio-
nen, Erfahrungen und Kenntnis-
sen beantworten – und zudem
Schlüsselreize für den Personaler
bieten. Das Anschreiben ist der
zweite wichtige Bestandteil der
Bewerbung. Hier bringt man sei-
ne Motivation, sich genau bei die-
sem Unternehmen zu bewerben,
auf einer Seite auf den Punkt.

Präsentation
Die schriftliche Bewerbung ist
die Eintrittskarte für das Vorstel-
lungsgespräch.
Umso wichtiger ist diese Wer-
bung für die eigene Person.
Oft entscheidet nur ein kurzer
Blick auf die Unterlagen, ob
ein Bewerber zu einem Vorstel-
lungsgespräch eingeladen wird.
Für den ersten Eindruck gibt

es keine zweite Chance, daran
sollte man stets während dem
Erstellen der Bewerbungsun-
terlagen denken. Mit einer pro-
fessionell erstellten Präsentation
der eigenen Person erzielt man
den entscheidenden Wettbe-
werbsvorteil, um zu einem Vor-
stellungsgespräch eingeladen
zu werden.

Bitte lächeln
Ein Bewerbungsfoto sollte vor al-
lem aktuell sein, nicht älter als
zwölf Monate. Bitte kein Passfoto
verwenden und auch kein Ganz-
körperfoto. Nehmen Sie Blick-
kontakt mit dem imaginären Be-
trachter auf. Dazu gehören ein
begrüßendes, offenes Lächeln,
die schattenfreie Ausleuchtung
des Gesichts, ein natürlicher

Hautton, eine fixierte Frisur, ein
freies Gesicht, die Ausrichtung
des Körpers auf einen imaginären
Gegenüber, möglichst keine Nei-
gung des Kopfes, eine Darstellung
nur von Kopf bis Schultern (Kra-
wattenknoten – oberster Shirt-
Knopf), mit dem Körper möglichst
senkrecht zur Blickachse – nicht
dem Betrachter zugeneigt.

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen
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Im idyllischen Breitenbachtal, zwischen zwei kleinen
Seen, nur ein paar Schritte vom Wellnesswald
entfernt, liegt unser familiär geführtes

3-Sterne-Hotel Breitenbacher Hof.

In unserem urgemütlichen Restaurant finden Sie eine
anheimelnde Atmosphäre.
Unsere Pluspunkte sind unsere frische, abwechs-
lungsreiche Küche, mit kalt-warmem Frühstücks-
büfett und täglich großem Salatbüfett.
Außerdem freut sich mit uns ein freundlicher, zuvor-
kommender Service auf Sie.

Weitere Annehmlichkeiten in unserem Haus:

- Kaminzimmer
- Gartenterrasse
- großzügige Liegewiese
- Lift
- kostenloser Parkplatz
- Sauna
(teilweise gegen Gebühr)

- Massage im Kräuterstüble
- Computerecke
- kostenloser WLAN-Zugang

Idylle im Schwarzwald

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

DZ Deluxe
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Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

individuelle
Grabmalgestaltung

Naturstein- und
Betonsteinsanierung

Boden- und Wandbeläge
Fliesen aus Naturstein

Küchen- und Badgestaltung
Klinkerfassadensanierung

Fassadengestaltung
Fensterbänke
Brunnenbau

Aussengestaltung

Geschäftsführer Alexander Manns
Bahnhofstr. 34

65307 Bad Schwalbach
Telefon: 06124 / 14 71
Telefax: 06124 / 72 48 47
www.manns-steine.de
info@manns-steine.de

hohensteiner blättche.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, Telefon 06120 2948
Annahmezeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 11.30 Uhr

ihr ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

erich remy
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0171 4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

wichtige information für unsere

leser und interessenten.

Wir sagen Danke
für den wundervollen Tag,
der im goldenen Hochzeitsglanze lag
mit allen Geschenken, Wünschen
und Grüßen, die bei uns mehr
als nur Freude zurückließen.

Karin und
Gerhard Grätzer

Holzhausen, im März 2018

Familienanzeigen

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
hollweg ihr optiker gmbh bei.

beilagenhinweis

Ihr
Meisterbetrieb!

Theo Zimmermann GmbH
Aarstraße 12, 65558 Oberneisen

Tel.: 0 64 30 / 75 07, mail@theo-zimmermann.de
Internet: www.theo-zimmermann.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

Vom 16. bis 18. März „campen wir an“.
Wir laden Sie herzlich ein!

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr, Samstag und Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr

Bittebeachten!
Wegen karfreitag
(30. März 2018) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 13/2018 wird
der anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 27.3.2018, 9.00 uhr
auf montag, 26.3.2018, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

wichtig für alle anzeigenkunden:
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Weitere Informationen unter www.LW-flyerdruck.de
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per Online-
bestellung übermittelt werden

Weitere Informationen unter  www.LW-flyerdruck.de

Bestellen Sie jetzt
Ihren personalisierten

WM-PLANER

www.LW-flyerdruck.de

-flyerdruck.de

sonstiges

Wer hatte in Hohenstein auch
einen enorm hohen Wasserver-
brauch und kann sich nicht erklä-
ren, wie der zustande kam. Tel.:
06120/4772

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 02622/8771494

Opel Corsa B „Grand Slam“ aus 2.
Hd., 44 kW, grüne Plak., Bj. 95,
TÜV neu, 212 Tkm, SD, Servo, Air-
bags, rot (Lackmängel), 1.350 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0173/3049605, 0261/2081855

Peugeot 306 aus 2. Hd., Lim., 4-
trg., 55 kW, gr. Plak., Bj. 97, TÜV
8/2018, orig. 90 Tkm, ZV, ABS,
eFH, Servo, rotmet., s. gt. Zust.,
950 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

VW Golf IV Kombi „Edition“ aus
2. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000,
TÜV 12/19, ATM 168 Tkm, Klima,
ABS, Alu, M+S, Stereo, blau, gepfl.
Fahrzeug, 2.200 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

M.E. Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Busse/
Geländewagen, aller Art, in jedem
Zustand, sofort Bargeld, bitte alles
anbieten. E.-Sachs-Str. 7, 56070 Ko-
blenz. Tel.: 0176/29793431 auch WE,
0261/39077051

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

Achtung! Top Mercedes B200
CDI, Autom., „Edition“, 103 kW,
Euro 4, gr. Plak., Mod. 2007 (12/
06), TÜV neu, 174 Tkm, Scheck-
heftgepfl., Vollausst., Leder, Sitz-
hzg., Temp., Klima, etc., silbermet.,
wie neu, 6.200 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Dringend gesucht, für vorge-
merkte Interessenten: Ein- und
Zweifamilienhäuser, Fachwerkhäu-
ser, ehemalige Bauernhöfe, Aus-
siedlerhöfe und leerstehende
Werkstätten in Hohenstein und
Umgebung. Rufen Sie uns an! Tel.:
06128/1730,
www.stoll-immobilien.de

immobilienmarkt

Pensionierte Beamtin sucht ab
Juni 2-3-Zi.-Wohnung in Hohen-
stein-Breithardt, bis 600 € warm.
Tel.: 0157/71493837

Aarbergen, helle DG-Whg., 100
qm, 3 ZKB, EBK, begehb. Kleider-
schrank, Stellpl., MM 650 € + NK +
2 MM KT. Tel.: 06120/1585 ab 16
Uhr

Vermietung

 aarbergen (AS Mo.)  heidenrod (AS Di.)  einrich (AS Mo.)
 hahnstätten (AS Mo.)  hünfelden (AS Mo.)
 hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Di. – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

sePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linus wittiCh medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €
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Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst
in Begleitung Ihres Fluglehrers am Doppelsteuer eines
zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen, Flugdauer: ca. 20 Minuten

Flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

(ca. 60 Min. 280 €)

Flugdauer: ca. 12 Minuten

1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

Flugdauer: ca. 30 o. 20 Minuten

1 Pers. 139 € o. 89 €

2 Pers. 229 € o. 149 €

3 Pers. 285 € o. 180 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Co. KG

ab6.500 €

195€

ab89 €

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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Das beste Hausmittel
gegen Eisfüße?
Ein warmes Zuhause.
Dank neuer Heizung. Jetzt informieren.
suewag.de/waerme


